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Bezirksliga Herren Süd

TTSV Mielenhausen : TTC Pe-La-Ka 
Freitag, 08.12.2023, 20:00 Uhr

Nickel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Bezirksliga Herren Süd traf der TTSV Mielenhausen am vergangenen Freitag im 9.
Saisonspiel auf den TTC Pe-La-Ka. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:
7 beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das obere Paarkreuz, welches in allen vier
Einzeln unbesiegt blieb. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel
Högemann / Klein. Bemerkenswert war, dass der TTSV Mielenhausen diese Partie mit einem und
der TTC Pe-La-Ka mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim Erfolg von Heede / Schütz
gegen Büschleb / Gaun konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Zimmermann / Apel und Högemann / Klein, die Zimmermann / Apel letztendlich mit 3:2 für
sich entscheiden konnten. Fünf Sätze beharkten sich Franke / Wolf und Nickel / Lossie, bevor die
Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Nach gewonnenem ersten Satz gab anschließend Thomas Zimmermann das Spiel gegen
Thomas Büschleb noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen
Thomas Heede und Janis Högemann, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als
umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Sebastian Schütz war im Einzel gegen Alexander Gaun nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Beim 3:0-Erfolg gelang es Maximilian Franke den
Gastspieler Christoph Klein in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen
Sieg fuhr daraufhin Holger Wolf bei seinem 3:1 gegen Jan Lossie ein. Kevin Apel verlor sein Match
gegen Torsten Nickel unterm Strich recht eindeutig und überraschend in drei Sätzen. Das musste
man neidlos anerkennen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4.
Chancenlos war Thomas Zimmermann gegen Janis Högemann nicht, aber mehr als ein 7:11, 8:11,
11:6, 11:13 sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht
heraus. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 10:6
(Zimmermann) und 12:6 (Högemann). Einen Zähler für das Team verpasste Thomas Heede bei der
knappen Niederlage im fünften Satz gegen Thomas Büschleb. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Nach diesem Einzel steht Heede somit bei 12 Siegen und 4 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Büschleb ein 9:7 ausweist. Beim Sieg in vier Sätzen
konnte Sebastian Schütz nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in
die Siegerliste des Tages ein. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 12:3 für
Schütz und 3:12 für Klein seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Alexander Gaun war für Maximilian
Franke letztlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Damit hat Franke nun ein 6:6 in der
Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Holger Wolf verlor derweil seine Partie
gegen Torsten Nickel unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 7:11, 8:11, 9:11. Mit 3:1 hatte Kevin
Apel im Einzel gegen Jan Lossie indessen die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle
vor der Partie. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
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von Heede / Schütz beim letztendlich klaren 0:3 gegen Högemann / Klein. Nicht unverdient nahmen
die Gäste somit 2 Punkte mit.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TTSV Mielenhausen die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 12:6 bei 5 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Pe-La-Ka erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 7:11. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TTSV Mielenhausen

Doppel: Heede / Schütz 1:1, Zimmermann / Apel 1:0, Franke / Wolf 0:1 
Einzel: T. Zimmermann 0:2, T. Heede 0:2, S. Schütz 2:0, M. Franke 1:1, H. Wolf 1:1, K. Apel 1:1 

 TTC Pe-La-Ka
Doppel: Högemann / Klein 1:1, Büschleb / Gaun 0:1, Nickel / Lossie 1:0 
Einzel: J. Högemann 2:0, T. Büschleb 2:0, C. Klein 0:2, A. Gaun 1:1, T. Nickel 2:0, J. Lossie 0:2


